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Änderungen vorbehalten.  (23_Ea)

Sektionaltor-ELEKTROMATEN® SE

Für den Antrieb von  
Sektionaltoren mit Gewichtsausgleich

SE-ELEKTROMATEN sind Spezialantriebe für Sektionaltore mit Gewichts-
ausgleich. Die Montage erfolgt in der Regel direkt auf der Torwelle.  
Die Baureihe SG40 zeichnet sich durch eine extrem kompakte Bauform im 
One-Box-Design aus (Getriebe und Motor in einem Gehäuse). Das Gewicht 
der Antriebe liegt bei unter 10 Kilogramm. 
SE-ELEKTROMATEN bestehen aus:  
Schneckenradgetriebe mit Hohlwelle, Nothandbetätigung, integriertem 
Endschalter und Elektromotor mit integriertem Frequenzumrichter.
 
Integrierter Frequenzumrichter
in Kombination mit Torsteuerung TS 970, TS 971 oder TS 981

	 Stufenlos wählbare Abtriebsgeschwindigkeit 1) 
	 Anzeige der Drehzahl in Umdrehungszahl der Abtriebswelle pro Minute 

		 – keine umständliche Berechnung von Frequenz und Drehzahl 
	 Sanftanlauf und Sanftstopp 
	 Automatische Optimierung der Bremsrampenfunktion 
	 Einstellbare Beschleunigungs- und Bremsrampen 
	 Einfache Einstellung der Torendlagen und aller Funktionen von der 

	 Bedienebene über einen Drehwahlschalter mit Digitalanzeige

Prüfungen und Zertifikate

1) Siehe 2.7 
2) Zusätzlichen Adapter Art.-Nr. 30005855 verwenden

ELEKTROMATEN 
Baumusterprüfung nach: 
DIN EN 12453 
DIN EN 60335-1 
DIN EN 60335-2-103 
DIN EN ISO 13849-1 
TÜV NORD CERT GmbH

Nothandbetätigung
	Schnelle Kette SK mit  
montiertem Schaltseil im Standard

1
2

Befestigung
	Anschlussgewinde 4xM8
	Zwei verschiedene Drehmoment- 
stützen verfügbar

4

Torsteuerung
	Neues Ein-Stecker-Anschlusssystem (XES) 
für schnelle Inbetriebnahme ohne  
Verdrahtungsaufwand auf der  
Antriebsseite

	Steuerspannung: 24 V
	Frequenz: 50 Hz / 60 Hz
	Versorgungsspannung:  
1N~230 V, 3~230 V 2), 3N~400 V

Die aktuellen Typen und Ausführungen der 
GfA-Torsteuerungen sind in Kapitel 8 detail-
liert beschrieben.

5

Baureihe SG40
SE 8.60 FU

Endschalter
Digitaler Endschalter DES 5

	Elektronischer Absolutwertgeber, 
bei Stromausfall keine Referenzfahrt 
erforderlich

3
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Änderungen vorbehalten.  (23_Ea)

Allgemein gilt: Schutzart IP65, zulässiger Temperaturbereich +5 °C...+40 °C (+60 °C), Dauerschalldruckpegel ‹70 dB(A)
1) Siehe 2.7 · 2) Siehe 2.5 · 3) Ein Zyklus besteht aus einer vollständigen Öffnungs- und Schließbewegung des Tores. In Klammern wird zusätzlich der Wert nach EN 60335-2-103 
aufgeführt. Wird der Endschalterbereich nicht komplett genutzt, kann die Anzahl möglicher Zyklen im Verhältnis zu den reduzierten Umdrehungen der Abtriebswelle ange-
hoben werden, siehe zusätzlich 2.2 · 4) Maximal mögliche Umdrehungen der Hohl-/ Abtriebswelle

ELEKTROMATEN 
Baureihe

SE 8.60 FU 

SG40

Abtriebsdrehmoment Nm

Abtriebsdrehzahl	 AUF
	 ZU > 2,5 m
	 ZU ≤ 2,5 m 1)

min-1

Hohl- / Abtriebswelle (Ø) mm

Max. Haltemoment 2) Nm

Max. Torgewicht N

Motorleistung kW

Betriebsspannung V

Betriebsfrequenz Hz

Betriebsstrom A

Max. Zyklen pro Stunde 3)

Endschalterbereich 4)

Gewicht kg

Ersatzteile: Katalog-Blatt

Art.-Nr. Einbauzeichnung (dxf, dwg)

Art.-Nr. ELEKTROMATEN

1. Technische Daten

2. Hinweise

2.7 Seile / Seiltrommeln

Bei der Auswahl von Seilen muss mindestens die  
6-fache Sicherheit nach EN 12604 berücksichtigt werden. 
Bei der Auswahl von Seiltrommeln ist zu beachten, dass in 
der unteren Torposition noch zwei Reservewindungen auf der 
Seiltrommel sein müssen. Der Durchmesser der Seiltrommel 
muss mindestens den 20-fachen Seildurchmesser betragen.

Schnelle Kette SK
Bei der Handbetätigung bleiben das Tor und das selbstbrem-
sende Getriebe miteinander verbunden. Ein Absturz des Tores 
beim Versagen des Gewichtsausgleichs ist ausgeschlossen.

2.4 Nothandbetätigung / Gewichtsausgleich

2.6 Abtriebsdrehzahl

Die maximale Drehzahl ist abhängig von der Torart, Torkon-
struktion und der Eignung der verwendeten Materialien/Bau-
teile für höhere Geschwindigkeiten.
Die Abtriebsdrehzahl „ZU“ ist so zu wählen, daß die zulässigen 
Betriebskräfte nach EN 12453 eingehalten werden.

2.1 Europäische Richtlinien für Tore

Es gilt die Produktnorm Tore EN 13241. Für kraftbetätigte Tore 
ist die EN 12453 mit ihren normativen Verweisen zu beachten.

2.2 Zyklen pro Stunde

Die angegebenen Zyklen pro Stunde (siehe Technische Daten) 
gelten für eine gleichmäßige Verteilung und den zuerst ge-
nannten Endschalterbereich. Bei Nutzung des Temperaturbereichs 
+40 °C…+60 °C ist der angegebene Wert zu halbieren. Bei anderen 
Endschalterbereichen sind die Werte entsprechend umzurechnen.

2.3 Selbstbremsung / Bremse

Bei Antrieben ohne Bremse ist das Schneckenradgetriebe 
selbstbremsend und kommt selbsttätig zum Stillstand.
Bei Antrieben mit Bremse wird das Anhalten durch die ange-
baute Bremse erreicht. Die Überprüfung der Bremse darf nur 
durch Fachpersonal erfolgen.

2.5 Maximales Haltemoment

Das Abstürzen von gewichtsausgeglichenen Torflügeln wird 
verhindert, wenn der Torantrieb bei Versagen des Gewichts-
ausgleichs in der Lage ist, das Flügelgewicht auch unter diesen 
Bedingungen zu halten.
Das maximale Haltemoment ist die zulässige Belastbarkeit 
des Getriebes, die bei Versagen des Gewichtsausgleichs 
auftreten darf.

Das maximale Haltemoment M errechnet sich wie folgt:
M [Nm] = Flügelgewicht [N] x Radius der Seiltrommel [m]
Bei konischen Seiltrommeln muss der größte Wickeldurch-
messer berücksichtigt werden.
Da 2 Gewichtsausgleichsfedern gleichzeitig versagen können, 
empfiehlt der Fachausschuss Bauliche Einrichtungen den 
Antrieb so zu dimensionieren, dass er

	 bei 1 - 2 Gewichtsausgleichsfedern 100% des Flügelgewichts 
	 bei 3 Gewichtsausgleichsfedern 66% des Flügelgewichts 
	 bei 4 Gewichtsausgleichsfedern 50% des Flügelgewichts 

	 halten kann.
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Änderungen vorbehalten.  (23_Ea)

	 Zulässige Einbaulage: Waagerecht (wie dargestellt)

1 	 Schneckenradgetriebe

2 	 Motor

3 	 Intergrierter Endschalter

6 	 Ein-Stecker-Anschlusssystem (XES)

7 	 Befestigungspunkte

8 	 Integrierter Frequenzumrichter

3. Abmessungen

4 	 Integrierte schnelle Kette (SK) 
(4 m umlaufende Kettenlänge)

5 	 Schaltseil zur Umschaltung  
auf Nothandbetrieb

4. Nothandbetätigung

Standardmäßig besitzen die Antriebe eine „Schnelle 
Kette SK“ mit 4 m umlaufender Kettenlänge ( 1 ). 
Die Aktivierung erfolgt über ein Schaltseil  ( 2 ) mit  
0,2 m Länge. Folgende Optionen sind möglich:

	Verlängerung der Nothandkette ( 3 )
	Verlängerung des Schaltseils ( 4 )

SE 8.60 FU

	 Hinweise unter 2.4 beachten

Bezeichnung Art.-Nr.

Garnitur Nothandkette 2 m

Garnitur Nothandkette 4 m

Garnitur Nothandkette 6 m

Garnitur Nothandkette 8 m

Garnitur Nothandkette 10 m

Schaltseilverlängerung 2 x 4 m

Schaltseilverlängerung 2 x 7 m

Schaltseilverlängerung 2 x 10 m

Schaltseil als Ersatzteil
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Änderungen vorbehalten.  (23_Ea)

Bezeichnung Art.-Nr.

Passfeder 6,35 x 6,35 x 115

Passfeder 6,35 x 9,525 x 115

Drehmomentstütze SG40 Typ A

Drehmomentstütze SG40 Typ B

Der Antrieb verfügt über eine 25,4 mm Hohlwelle ( 1 ). 
Die formschlüssige Verbindung zur Torwelle kann 
über zwei separat lieferbare Passfedervarianten  
( 2 + 3 ) erfolgen. 

Zur Befestigung des Antriebs stehen am Gehäuse vier 
M8 Gewindebohrungen ( 4 ) zur Verfügung. Die Adap-
tion an die Torkonstruktion kann über zwei verschie-
dene Drehmomentstützen ( 5 + 6 ) realisiert werden. 

6. Verbindungsleitungen und elektrisches Zubehör

	 Die aktuellen Typen und Ausführungen der GfA-Torsteuerungen sowie weiteres elektrisches Zubehör sind in Kapitel 8 zu finden

Bezeichnung Art.-Nr.

XES-Verbindungsleitung 3 m

XES-Verbindungsleitung 5 m

XES-Verbindungsleitung 7 m

XES-Verbindungsleitung 9 m

XES-Verbindungsleitung 11 m

XES-Verbindungsleitung 13 m

XES-Verbindungsleitung 15 m

XES-Verbindungsleitung 25 m

XES-Verbindungsleitung 35 m

Anschluss-Set XES 

Adapter 1-Phasen FU-Antriebe für 3x230 V Netze

Vorteile des Ein-Stecker-Anschlusssystems (XES):  
	Lediglich ein einzelner Stecker auf Antriebsseite ( 1 )
	Plug-and-Play Montage ohne Demontageaufwand ( 2 )
	Verschiedene Längen lieferbar ( 3 )
	Möglichkeit zur Adaption an DES-Verbindungsleitungen ( 4 )

5. Befestigungen / Zubehör


